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TOP 50 hört sich nach Musik-Charts an, ist aber ein 

durch und durch bildhaftes Werk des Schweizer Künst-

lers Frédéric Post. Für die Wohnsiedlung Werdwies 

hat er verschiedene Musikstile der letzten 50 Jahre 

– Rock‘n‘Roll, Folk Rock, Reggae, Punk, House Music, 

Rap, Hardcore Techno – illustriert und dafür jeweils ei-

gene Emblems geschaffen. Daraus entstanden 7 Fahnen 

unterschiedlicher Grösse (zwischen 210 bis 300 cm breit 

und 400 bis 500 cm lang), die weithin sichtbar auf den 

Dächern der Wohngebäude flattern. Bei den Hausein-

gängen der Gebäude sind erklärende Tafeln angebracht. 

Die verschiedenen Musikstile werden versinnbildlicht 

durch herausragende Bands und ihre Logos, durch frei 

erfundene Symbole und anderes. Jeder dieser Musikstile 

brachte eigene visuelle Codes hervor, die mit spezifi-

schen gesellschaftlichen Werten, mit eigenem Lifestyle 

und spezieller Mode einhergingen. Nicht zuletzt macht 

Post mit diesen Fahnen darauf aufmerksam, dass in der 

Siedlung Musik-Zimmer vermietet werden, die schal-

lisoliert sind und in denen nach Herzenslust musiziert 

werden kann. Eine Rarität auf dem Wohnungsmarkt und 

eine Besonderheit der Wohnsiedlung Werdwies, der Post 

Referenz erweist. 

Freilich geht es bei TOP 50 nicht nur um das Offen-

sichtliche. Gerade das vordergründig Plakative solcher 

Manifestationen regt an, über deren symbolische Kraft 

zu sinnieren. Post selbst ging von der flächendecken-

den Bestückung der Balkone mit den „Pace“-Fahne vor 

einigen Jahren aus. Der 1975 geborene Künstler stellte 

fest, dass sich dieses regenbogenfarbene Textil weder 

gegen noch für einen konkreten politischen Entscheid 

aussprach. Post fragt danach, ob die «Message» die sei, 

überhaupt eine «Message» zu haben; zur Hauptsache 

muss sie vor allem rundum sichtbar sein und den Men-

schen draussen etwas mitteilen. 

Bei TOP 50 verhält es sich nun so, dass nicht die Be-

wohnerinnen und Bewohner als gemeinsames Manifest 

eine Fahne hiessen, sondern sie ziehen in ein bereits 

beflaggtes Haus ein. Wie werden sie sich damit identifi-

zieren? Werden sie ideell mit der Musik ihrer Kinder kon-

frontiert? Werden sie angeregt, die Musik ihrer Eltern zu 

entdecken? Werden sie mit Stolz sagen, ich wohne im 

Reggae-Haus? TOP 50 wird zu Legenden anregen, die 

sich zwischen den Musikstilen, ihren Kulturen, Generati-

onen und damit zwischen den Menschen entfalten.
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